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Die Informationen in der vorliegenden Dokumentation enthalten allgemeine Beschreibungen 
und/oder technische Leistungsmerkmale der hier erwähnten Produkte. Diese Dokumentation dient 
keinesfalls als Ersatz für die Ermittlung der Eignung oder Verlässlichkeit dieser Produkte für 
bestimmte Verwendungsbereiche des Benutzers und darf nicht zu diesem Zweck verwendet 
werden. Jeder Benutzer oder Integrator ist verpflichtet, angemessene und vollständige 
Risikoanalysen, Bewertungen und Tests der Produkte im Hinblick auf deren jeweils spezifischen 
Verwendungszweck vorzunehmen. Weder Schneider Electric noch deren Tochtergesellschaften 
oder verbundene Unternehmen sind für einen Missbrauch der Informationen in der vorliegenden 
Dokumentation verantwortlich oder können diesbezüglich haftbar gemacht werden. 
Verbesserungs- und Änderungsvorschlage sowie Hinweise auf angetroffene Fehler werden 
jederzeit gern entgegengenommen. 

Dieses Dokument darf ohne entsprechende vorhergehende, ausdrückliche und schriftliche 
Genehmigung durch Schneider Electric weder in Teilen noch als Ganzes in keiner Form und auf 
keine Weise, weder anhand elektronischer noch mechanischer Hilfsmittel, reproduziert oder 
fotokopiert werden.

Bei der Montage und Verwendung dieses Produkts sind alle zutreffenden staatlichen, landesspe-
zifischen, regionalen und lokalen Sicherheitsbestimmungen zu beachten. Aus Sicherheitsgründen 
und um die Übereinstimmung mit dokumentierten Systemdaten besser zu gewährleisten, sollten 
Reparaturen an Komponenten nur vom Hersteller vorgenommen werden.

Beim Einsatz von Geräten für Anwendungen mit technischen Sicherheitsanforderungen sind die 
relevanten Anweisungen zu beachten. 

Die Verwendung anderer Software als der Schneider Electric-eigenen bzw. einer von Schneider 
Electric genehmigten Software in Verbindung mit den Hardwareprodukten von Schneider Electric 
kann Körperverletzung, Schäden oder einen fehlerhaften Betrieb zur Folge haben.

Die Nichtbeachtung dieser Informationen kann Verletzungen oder Materialschäden zur Folge 
haben!

© 2013 Schneider Electric. Alle Rechte vorbehalten.
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Sicherheitshinweise
Wichtige Informationen

HINWEISE

Lesen Sie diese Anweisungen sorgfältig durch und machen Sie sich vor Installation, Betrieb und 
Wartung mit dem Gerät vertraut. Die nachstehend aufgeführten Warnhinweise sind in der 
gesamten Dokumentation sowie auf dem Gerät selbst zu finden und weisen auf potenzielle Risiken 
und Gefahren oder bestimmte Informationen hin, die eine Vorgehensweise verdeutlichen oder 
vereinfachen.
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BITTE BEACHTEN

Elektrische Geräte dürfen nur von Fachpersonal installiert, betrieben, bedient und gewartet 
werden. Schneider Electric haftet nicht für Schäden, die durch die Verwendung dieses Materials 
entstehen.

Als qualifiziertes Personal gelten Mitarbeiter, die über Fähigkeiten und Kenntnisse hinsichtlich der 
Konstruktion und des Betriebs dieser elektrischen Geräte und der Installationen verfügen und eine 
Schulung zur Erkennung und Vermeidung möglicher Gefahren absolviert haben.
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Über dieses Buch
Auf einen Blick

Ziel dieses Dokuments

Dieses Handbuch beschreibt die Zelio Temperature Control Software für RTC48-Temperaturre-
gelung. Die Software besteht aus den Versionen Basic und Advanced. Die Basic-Version 
ermöglicht Ihnen die Bearbeitung verschiedener Einstellungswerte für die RTC48-Temperaturre-
gelung. Die Advanced-Version bietet eine Überwachungsfunktion zur Trenddarstellung.

Gültigkeitsbereich

Das Dokument ist gültig für die Zelio Temperature Control Soft V2.0.

Eingetragene Warenzeichen

Microsoft® und Windows® sind eingetragene Warenzeichen der Microsoft Corporation.

Weiterführende Dokumentation

Titel der Dokumentation Referenz-Nummer

 Temperaturregler RTC48 - Kurzanleitung HRB3156801 (Eng)
HRB7904900 (Fre)
HRB7905200 (Ger)
HRB7905600 (Spa)
HRB7905400 (Ita)
HRB7905100 (Chs)

 Temperaturregler RTC48 - Benutzerhandbuch EIO0000001539 (Eng)
EIO0000001540 (Fre)
EIO0000001541 (Ger)
EIO0000001542 (Spa)
EIO0000001543 (Ita)
EIO0000001544 (Chs)

 RTC48-Kommunikation und Zelio Control Soft - Benutzerhandbuch EIO0000001545 (Eng)
EIO0000001546 (Fre)
EIO0000001547 (Ger)
EIO0000001548 (Spa)
EIO0000001549 (Ita)
EIO0000001550 (Chs)
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Diese technischen Veröffentlichungen sowie andere technische Informationen stehen auf unserer 
Website www.schneider-electric.com zum Download bereit.

RTCCBL-Kommunikationskabel - Kurzanleitung HRB7810401 (Eng)
HRB7906300 (Fre)
HRB7905200 (Ger)
HRB7906700 (Spa)
HRB7906600 (Ita)
HRB7906400 (Chs)

Titel der Dokumentation Referenz-Nummer
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Zelio-Regelung

Starten von Zelio Temperature Control Soft

EIO0000001553 11/2013
Starten von Zelio Temperature Control Soft

Kapitel 1
Starten von Zelio Temperature Control Soft

Starten der Software

Vorgehensweise

Gehen Sie wie folgt vor, um Zelio Temperature Control Soft zu starten.

Schritt Aktion

1 Klicken Sie auf Start → Alle Programme → Schneider Electric → Zelio Temperature Control 
Soft (Basic).
Ergebnis: Zelio Temperature Control Soft wird gestartet.
EIO0000001553 11/2013 9



Starten von Zelio Temperature Control Soft
Festlegen der Kommunikationseinstellungen

Wenn die Kommunikationsbedingungen zwischen der Software und einem Zelio-Produkt nicht 
festgelegt wurden, wird folgende Abbildung angezeigt.

Wenn das Kommunikationsmodell RTC48P**C**" ausgewählt ist, klicken Sie auf Ja.

Die folgenden Kommunikationsbedingungen werden automatisch hergestellt: 
 Legt die Kommunikationsports von COM1 bis COM8 fest.
 Stellt die Gerätenummern zwischen 0 und 95 ein.
 Identifiziert die Kommunikationsgeschwindigkeit (9600 und 19200 bps)
HINWEIS: Wenn die Kommunikationsgeschwindigkeit des RTC48 bereits auf 2400 oder 4800 bps 
eingestellt ist, stellen Sie sie auf 9600 oder 19200 bps ein. 19200 bps wird empfohlen.

Es kann jedoch eine Weile dauern, bis die Kommunikationsbedingungen hergestellt sind. In diesen 
Fällen können Sie Kommunikationseinstellungen und Gerätenummern manuell festlegen.

Wenn das Kommunikationsmodell RTC48P**C**" nicht ausgewählt ist, klicken Sie auf Nein.

Wenn in der Hauptanzeige alle eingestellten Werte für die Kommunikationsinformationen 
angegeben werden, wurden die Kommunikationsbedingungen (Konsolenport-Kommunikation) 
bereits eingestellt.

Wenn alle Werte der Kommunikationsinformationen leer sind, können Sie die Konfiguration offline 
vornehmen.
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Zelio-Regelung

Zelio Temperature Control Soft – Benutzeroberfläche

EIO0000001553 11/2013
Zelio Temperature Control Soft – Benutzeroberfläche

Kapitel 2
Zelio Temperature Control Soft – Benutzeroberfläche

Überblick

In diesem Kapitel wird die Benutzeroberfläche von Zelio Temperature Control Soft beschrieben.

Inhalt dieses Kapitels

Dieses Kapitel enthält die folgenden Themen:

Thema Seite

Hauptanzeige 12

Regelungsinformationsanzeige 14

Funktionsregisterkarte 16

Überwachung (nur in der Advanced-Version von Zelio Temperature Control Soft verfügbar) 19
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Zelio Temperature Control Soft – Benutzeroberfläche
Hauptanzeige

Beschreibung der Hauptanzeige

Die folgende Abbildung zeigt die Hauptanzeige:

Die Regelungsinformationen geben Informationen über PV, SV, Regelungsstatus, Alarmstatus, 
Überwachungsstatus usw. an. Sie können alle Parameter auf der jeweiligen Funktionsregi-
sterkarte einstellen. 

Wenn Sie im Offline-Modus auf die Schaltfläche "Online" klicken, zeigen die Regelungsinforma-
tionen PV, SV, Regelungsstatus, Alarmstatus, Überwachungsstatus usw. des angebundenen 
RTC48 an.
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Zelio Temperature Control Soft – Benutzeroberfläche
Wenn im Online-Modus ein Kommunikationsfehler (keine Antwort) auftritt, wird unten rechts in der 
Anzeige die Meldung "Kommunikationsfehler" angezeigt.

Bei Abbruch eines Kommunikationsfehlers (keine Antwort) wird die Meldung "Kommunikations-
fehler" in der Anzeige nicht mehr angezeigt.

Wenn die Überwachung gestoppt wird, erscheint unten links in der Anzeige die Meldung 
"Verfolgung im Standby".

Wenn die Überwachung ausgeführt wird, erscheinen unten links in der Anzeige die Meldungen 
"Verfolgung ausführen" und "Protokollierung".
EIO0000001553 11/2013 13



Zelio Temperature Control Soft – Benutzeroberfläche
Regelungsinformationsanzeige

Beschreibung der Regelungsinformationsanzeige

Die Hauptanzeige ist in zwei Bereiche unterteilt:
 Regelungsinformationsanzeige
 Funktionsregisterkarte

Die folgende Abbildung zeigt die Regelungsinformationsanzeige:
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Zelio Temperature Control Soft – Benutzeroberfläche
Die folgende Tabelle beschreibt die Funktionen in der Regelungsinformationsanzeige:

Element Nr. Name Beschreibung

1 Schaltfläche "Online/Offline": Klicken Sie auf die Schaltfläche, um zwischen Online- und 
Offline-Modus umzuschalten.
Wenn im Online-Modus ein Kommunikationselement/-
parameter geändert und auf die Online-Schaltfläche 
geklickt wird, ist Online-Kommunikation nicht möglich, 
wenn sich der geänderte Wert vom dem des aktuell 
verbundenen RTC48 unterscheidet.

2 Online-/Offline-Status Gibt den aktuellen Online-/Offline-Status an.

3 Überwachungsstatus Gibt den aktuellen PV/SV-Status an.

4 Status Ereignis 1 (EVT1) Gibt den Status des überwachten Ereignis 1 an.
Wenn Ereignis 1 eingeschaltet ist, wechselt die EVT1-
Anzeige auf Rot.
Wenn Ereignis 1 ausgeschaltet ist, wechselt die EVT1-
Anzeige auf Weiß.

5 Status Ereignis 2 (EVT2) Gibt den Status des überwachten Ereignis 2 an.
Wenn Ereignis 2 eingeschaltet ist, wechselt die EVT2-
Anzeige auf Rot.
Wenn Ereignis 2 ausgeschaltet ist, wechselt die EVT2-
Anzeige auf Weiß.

6 PV-Upscale-Status Gibt den überwachten PV-Upscale-Status an.

7 PV-Downscale-Status Gibt den überwachten PV-Downscale-Status an.

8 Auto-Tuning/Auto-Reset-Status Gibt den überwachten Status von Auto-Tuning (AT) und 
Auto-Reset (AR) an.
Wenn Auto-Tuning durchgeführt wird, wechselt die AT-
Anzeige zu Gelb.
Wenn Auto-Tuning abgebrochen wird, wechselt die AT-
Anzeige zu Weiß.
Wenn Auto-Reset durchgeführt wird, wechselt die AR-
Anzeige zu Gelb.
Wenn Auto-Reset abgebrochen wird, wechselt die AR-
Anzeige zu Weiß.
EIO0000001553 11/2013 15



Zelio Temperature Control Soft – Benutzeroberfläche
Funktionsregisterkarte

Beschreibung der Funktionsregisterkarte

Die Funktionsregisterkarte enthält die folgenden Registerkarten:
 Eingangsbetrieb
 Regelungsausgang
 Alarme
 Anzeigenansicht

Eingangsbetrieb

Klicken Sie auf die Registerkarte Eingangsbetrieb, um die Informationen zum Eingangsbetrieb 
anzuzeigen und einzustellen. Sie können Eingangstyp, Skalierung und Dezimalstellen festlegen.

Die folgende Abbildung zeigt die Registerkarte Eingangsbetrieb:
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Zelio Temperature Control Soft – Benutzeroberfläche
Regelungsausgang

Klicken Sie auf die Registerkarte Regelungsausgang, um die Informationen für die Regelungs-
ausgänge (OUT1 – Heizerausgang und OUT2 – Kälteleistungsausgang) anzuzeigen und 
einzustellen.

Die folgende Abbildung zeigt die Registerkarte Regelungsausgang:

Die Registerkarte gibt die Informationen für OUT1 und OUT2 sowie die Informationen für PID und 
Regelungseinstellungen an. Sie können die Informationen für OUT1 und OUT2 einstellen. Wenn 
jedoch bestimmte Modelle nicht ausgewählt sind, werden die Informationen nicht angezeigt.
EIO0000001553 11/2013 17



Zelio Temperature Control Soft – Benutzeroberfläche
Alarme

Klicken Sie auf die Registerkarte Alarme, um die Alarminformationen anzuzeigen und 
einzustellen.

Die folgende Abbildung zeigt die Registerkarte Alarme:

Die Registerkarte gibt die Informationen für Alarm 1 und Alarm 2 an. Sie können die Informationen 
für Alarm 1 und Alarm 2 einstellen.

Anzeigenansicht

Klicken Sie auf die Registerkarte Anzeigenansicht, um die 3-Farben-Anzeige anzuzeigen und 
einzustellen.

Die folgende Abbildung zeigt die Registerkarte Anzeigenansicht:
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Zelio Temperature Control Soft – Benutzeroberfläche
Überwachung (nur in der Advanced-Version von Zelio Temperature Control Soft 
verfügbar)

Allgemein

Sie können die Parameter PV, SV, MV1 und MV2 verfolgen und Datenprotokollierung dafür 
durchführen. 

Bei Beginn der Verfolgung wird die Datenprotokollierung ebenfalls automatisch gestartet. Hierbei 
wird die Datei mit den protokollierten Daten mit dem Datum gespeichert, an dem die Protokol-
lierung beginnt.

HINWEIS: Der Ordner und der Dateiname für die protokollierten Daten können nicht von Ihnen 
geändert werden.

Sie können das zu verfolgende (zu protokollierende) Element und seine Farbe auswählen.

MV2 wird nur angezeigt, wenn eine Option für einen zweiten Ausgang hinzugefügt wird.

Die folgende Abbildung zeigt die Registerkarte Überwachung:
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Zelio Temperature Control Soft – Benutzeroberfläche
Verfolgung starten/stoppen

Im Online-Modus

Wenn die Verfolgung gestoppt ist, klicken Sie auf das Symbol "Verfolgung"  in der 
Symbolleiste oder auf Online(O) → Verfolgung(V) im Menü, um die Verfolgung (Protokollierung) 
zu starten.

Wenn die Verfolgung gestoppt ist, klicken Sie auf die Schaltfläche Start in der Verfolgungs-
anzeige, um die Verfolgung (Protokollierung) zu starten. Die Statuszeile für die Verfolgung gibt an, 
dass Protokollierung und Verfolgung ausgeführt werden.

Wenn Sie während der Verfolgung in der Verfolgungsanzeige auf die Schaltfläche Stopp klicken, 
wird die Verfolgung (Protokollierung) angehalten. Die Statuszeile der Verfolgung gibt "Verfolgung 
im Standby" an.
20 EIO0000001553 11/2013



Zelio Temperature Control Soft – Benutzeroberfläche
Die folgende Abbildung zeigt die Verfolgung:
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Zelio Temperature Control Soft – Benutzeroberfläche
Im Offline-Modus

Verfolgung (Protokollierung) kann nicht im Offline-Modus gestartet werden.

Wenn Sie kein Verfolgungselement ausgewählt haben, wird folgende Meldung angezeigt:

Konfigurieren der Verfolgungsoptionen

Gehen Sie wie folgt vor, um eine Farbe für die Verfolgung festzulegen:

Schritt Aktion

1 Klicken Sie in der Verfolgungsanzeige auf die Schaltfläche Auswahlparameter für 
Verfolgung und Protokollierung.
Ergebnis: Das Dialogfeld Auswahlparameter für Verfolgung und Protokollierung wird 
angezeigt.

2 Klicken Sie auf die Schaltflächen PV-Farbe, SV-Farbe, MV1-Farbe und MV2-Farbe, um die 
Farben für die entsprechenden Parameter auszuwählen.

3 Klicken Sie auf die Schaltfläche Die Auswahl ist abgeschlossen, um das Dialogfeld 
Auswahlparameter für Verfolgung und Protokollierung zu schließen.
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Zelio Temperature Control Soft – Benutzeroberfläche
Die folgende Abbildung zeigt die Verfolgungszeiteinstellung:

In der Verfolgungsanzeige können Sie die folgenden Verfolgungszeiteinstellungen vornehmen:
Zeiteinstellung für Verfolgung (Protokollierung) Legt das Zeitintervall für die Verfolgung fest.
Einstellung für die Endzeit der Verfolgung (Protokollierung) Legt die Endzeit für die 

Verfolgung fest.
x 600: Aufzeichnungszykluswert x 600 = Endzeit der Verfolgung (Protokollierung)
Beispiel: Wenn der Aufzeichnungszyklus auf 1 Sek. eingestellt ist und für die Verfolgungszeits-
kalierung 600 gewählt wurde, endet die Verfolgung (Protokollierung) in 10 Minuten.
Beispiel: Wenn der Aufzeichnungszyklus auf 1 Sek. eingestellt ist und für die Verfolgungszeits-
kalierung 9000 gewählt wurde, endet die Verfolgung (Protokollierung) in 150 Minuten.
Beispiel: Wenn der Aufzeichnungszyklus auf 1 Sek. eingestellt ist und für die Verfolgungszeits-
kalierung 27000 gewählt wurde, endet die Verfolgung (Protokollierung) in 450 Minuten.

Die folgende Abbildung zeigt die Skalierungseinstellung:

In der Verfolgungsanzeige können Sie die folgenden Skalierungseinstellungen für die Verfolgung 
vornehmen:
Hoch Legt den oberen Grenzwert für die Verfolgung fest.
HINWEIS: Einstellbereich: Unterer Grenzwert für Verfolgung bis zu 10000.

Niedrig Legt den unteren Grenzwert für die Verfolgung fest.
HINWEIS: Einstellbereich: –2000 bis oberer Grenzwert für Verfolgung.

Unterteilung Unterteilt die Verfolgungswerte zwischen unteren und oberen Grenzwerten.
HINWEIS: Einstellbereich: 2 bis 10
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Zelio Temperature Control Soft – Benutzeroberfläche
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Einstellen der Parameter mit Zelio Temperature Control Soft

EIO0000001553 11/2013
Einstellen der Parameter mit Zelio Temperature Control Soft

Kapitel 3
Einstellen der Parameter mit Zelio Temperature Control 
Soft

Überblick

In diesem Kapitel wird die Vorgehensweise zum Einstellen der Parameter mithilfe von Zelio 
Temperature Control Soft erläutert.

Inhalt dieses Kapitels

Dieses Kapitel enthält die folgenden Themen:

Thema Seite

Sollwert (SV) 26

Eingangsbetrieb 27

Direkt-/Reversieraktion 28

Auto-Tuning/Auto-Reset 29

Kälteleistungsaktionsmodus 31

Alarm 1 Typ 32

Alarm 1 Erregt/Entregt 33

Stellen nach Dezimalpunkt 34

EIN/AUS-Tastenfunktion 35

Regelausgang EIN/AUS 36

Automatik-/Handbetrieb 37

Hintergrundbeleuchtung wählen 38

PV-Farbe wählen 39

Anzeigen wählen, wenn Regelungsausgang ausgeschaltet ist 40
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Einstellen der Parameter mit Zelio Temperature Control Soft
Sollwert (SV)

Einstellen des Sollwerts (SV)

Schritt Aktion

1 Klicken Sie auf die Schaltfläche im Feld Hauptsollwert.
Ergebnis: Das Dialogfeld Anzeige für Sollwerteinstellung wird geöffnet und zeigt den 
aktuellen Sollwert sowie den Einstellbereich an.
HINWEIS: Sie können den Wert nicht außerhalb dieses Bereichs einstellen.

2 Geben Sie einen neuen Wert über das numerische Tastenfeld auf dem Bildschirm ein.
HINWEIS: Der Dezimalpunkt wird automatisch angezeigt. Beispiel: Um einen Wert von 70.0 
einzustellen, geben Sie 700 ein.

Wenn Sie auf +/- klicken, wird das Vorzeichen (+/-) umgekehrt und mit der Schaltfläche CE wird 
der Wert gelöscht.

HINWEIS: Sie können die Eingabewerte über die PC-Tastatur eingeben.

3 Klicken Sie auf OK, wenn die Eingabe des Hauptsollwerts abgeschlossen ist.
Ergebnis: Der Wert wird im RTC48 eingestellt und das Dialogfeld Anzeige für 
Sollwerteinstellung wird geschlossen.
HINWEIS: Wenn Sie auf Abbrechen klicken, wird der Wert nicht im RTC48 eingestellt und das 
Dialogfeld Anzeige für Sollwerteinstellung wird geschlossen. 
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Einstellen der Parameter mit Zelio Temperature Control Soft
Eingangsbetrieb

Auswählen des Eingangstyps

Schritt Aktion

1 Klicken Sie auf der Registerkarte Einstellung auf die Registerkarte Eingangsbetrieb.

2 Klicken Sie auf die Schaltfläche im Feld Eingangstyp wählen.
Ergebnis: Das Dialogfeld Einstellelement wählen wird angezeigt.

3 Wählen Sie den gewünschten Eingangstyp und Messbereich in entweder Grad Celsius oder 
Fahrenheit aus.

4 Klicken Sie auf OK.
Ergebnis: Der ausgewählte Eingangstyp wird im RTC48 eingestellt und das Dialogfeld 
Einstellwert wählen wird geschlossen.
HINWEIS: Wenn Sie auf Abbrechen klicken, wird der ausgewählte Eingangstyp nicht im RTC48 
eingestellt und das Dialogfeld Einstellwert wählen wird geschlossen.
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Einstellen der Parameter mit Zelio Temperature Control Soft
Direkt-/Reversieraktion

Auswählen der Direkt-/Reversieraktion

Schritt Aktion

1 Klicken Sie auf der Registerkarte Einstellung auf die Registerkarte Regelungsausgang.

2 Klicken Sie auf die Schaltfläche im Feld Direkt-/Reversieraktion wählen.
Ergebnis: Das Dialogfeld Einstellelement wählen wird angezeigt.

3 Wählen Sie die gewünschte Regelungsaktion für OUT1 aus.

4 Klicken Sie auf OK.
Ergebnis: Die ausgewählte Regelungsaktion wird im RTC48 eingestellt und das Dialogfeld 
Einstellwert wählen wird geschlossen.
HINWEIS: Wenn Sie auf Abbrechen klicken, wird die ausgewählte Regelungsaktion nicht im 
RTC48 eingestellt und das Dialogfeld Einstellwert wählen wird geschlossen.
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Einstellen der Parameter mit Zelio Temperature Control Soft
Auto-Tuning/Auto-Reset

Auswählen von "Auto-Tuning ausführen/abbrechen"

Schritt Aktion

1 Klicken Sie auf der Registerkarte Einstellung auf die Registerkarte Regelungsausgang.

2 Klicken Sie auf die Schaltfläche im Feld AT wählen.
Ergebnis: Das Dialogfeld Einstellelement wählen (PID-Regelung) wird angezeigt.

3 Wählen Sie die gewünschte Aktion aus.

4 Klicken Sie auf OK.
Ergebnis: Die ausgewählte Aktion wird im RTC48 eingestellt und das Dialogfeld Einstellwert 
wählen wird geschlossen.
HINWEIS: Wenn Sie auf Abbrechen klicken, wird die ausgewählte Aktion nicht im RTC48 
eingestellt und das Dialogfeld Einstellwert wählen wird geschlossen.
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Einstellen der Parameter mit Zelio Temperature Control Soft
Auswählen von "Auto-Reset ausführen/abbrechen"

Gehen Sie wie folgt vor, um ein Auto-Reset auszuführen/abzubrechen:

Schritt Aktion

1 Klicken Sie auf der Registerkarte Einstellung auf die Registerkarte Regelungsausgang.

2 Klicken Sie auf die Schaltfläche im Feld Integralzeit einstellen, um den Wert in 0 zu ändern, 
sodass die Regelung auf PD mit Auto-Reset-Funktion eingestellt wird.
HINWEIS: Wenn Sie auf die Schaltfläche im Feld Proportionales Hauptleistungsband 
einstellen klicken, um den Wert in 0 zu ändern, wechselt die Regelung zur Funktion "Hysterese 
EIN/AUS".

3 Klicken Sie auf die Schaltfläche im Feld Auto-Reset wählen.
Ergebnis: Das Dialogfeld Einstellelement wählen (PD-, P-Regelung) wird angezeigt.

4 Wählen Sie die gewünschte Aktion aus.

5 Klicken Sie auf OK.
Ergebnis: Die ausgewählte Aktion wird im RTC48 eingestellt und das Dialogfeld Einstellwert 
wählen wird geschlossen.
HINWEIS: Wenn Sie auf Abbrechen klicken, wird die ausgewählte Aktion nicht im RTC48 
eingestellt und das Dialogfeld Einstellwert wählen wird geschlossen.

6 In der Funktion "Hysterese EIN/AUS" klicken Sie auf die Schaltfläche im Feld Hysterese für die 
EIN/AUS-Aktion am Hauptausgang einstellen, um den Wert einzustellen.
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Einstellen der Parameter mit Zelio Temperature Control Soft
Kälteleistungsaktionsmodus

Auswählen des Kälteleistungsaktionsmodus

Schritt Aktion

1 Klicken Sie auf der Registerkarte Einstellung auf die Registerkarte Regelungsausgang.

2 Klicken Sie auf die Schaltfläche im Feld Kälteleistungsaktionsmodus wählen.
Ergebnis: Das Dialogfeld Einstellelement wählen wird angezeigt.

3 Wählen Sie die gewünschte Kälteleistungsaktion für OUT2 aus.

4 Klicken Sie auf OK.
Ergebnis: Die ausgewählte Kälteleistungsaktion wird im RTC48 eingestellt und das Dialogfeld 
Einstellwert wählen wird geschlossen.
HINWEIS: Wenn Sie auf Abbrechen klicken, wird die ausgewählte Kälteleistungsaktion nicht 
im RTC48 eingestellt und das Dialogfeld Einstellwert wählen wird geschlossen.
EIO0000001553 11/2013 31



Einstellen der Parameter mit Zelio Temperature Control Soft
Alarm 1 Typ

Auswählen des Typs für Alarm 1

HINWEIS: Folgen Sie den Schritten oben, um den Typ für Alarm 2 auszuwählen.

Schritt Aktion

1 Klicken Sie auf der Registerkarte Einstellung auf die Registerkarte Alarme.

2 Klicken Sie auf die Schaltfläche im Feld Alarm 1 Typ wählen.
Ergebnis: Das Dialogfeld Einstellelement wählen wird angezeigt.

3 Wählen Sie den gewünschten Alarmtyp aus.

4 Klicken Sie auf OK.
Ergebnis: Der ausgewählte Alarmtyp wird im RTC48 eingestellt und das Dialogfeld 
Einstellwert wählen wird geschlossen.
HINWEIS: Wenn Sie auf Abbrechen klicken, wird der ausgewählte Alarmtyp nicht im RTC48 
eingestellt und das Dialogfeld Einstellwert wählen wird geschlossen.
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Einstellen der Parameter mit Zelio Temperature Control Soft
Alarm 1 Erregt/Entregt

Auswählen von "Alarm 1 Erregt/Entregt"

HINWEIS: Folgen Sie den Schritten oben, um Alarm 2 auf "Erregt" oder "Entregt" einzustellen.

Schritt Aktion

1 Klicken Sie auf der Registerkarte Einstellung auf die Registerkarte Alarme.

2 Klicken Sie auf die Schaltfläche im Feld Alarm 1 Erregt/Entregt.
Ergebnis: Das Dialogfeld Einstellelement wählen wird angezeigt.

3 Wählen Sie die gewünschte Aktion aus.

4 Klicken Sie auf OK.
Ergebnis: Die ausgewählte Aktion wird im RTC48 eingestellt und das Dialogfeld Einstellwert 
wählen wird geschlossen.
HINWEIS: Wenn Sie auf Abbrechen klicken, wird die ausgewählte Aktion nicht im RTC48 
eingestellt und das Dialogfeld Einstellwert wählen wird geschlossen.
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Einstellen der Parameter mit Zelio Temperature Control Soft
Stellen nach Dezimalpunkt

Auswählen der Stellen nach Dezimalpunkt

Sie können die Anzahl der Stellen nach dem Dezimalpunkt auswählen. Diese Option kann jedoch 
nur bearbeitet werden, wenn als Eingangstyp DC-Eingang (0 bis 20 mA, 4 bis 20 mA, 0 bis 1 V, 0 
bis 5 V, 1 bis 5 V, 0 bis 10 V) gewählt wurde.

Schritt Aktion

1 Klicken Sie auf der Registerkarte Einstellung auf die Registerkarte Eingangsbetrieb.

2 Klicken Sie auf die Schaltfläche im Feld Stellen nach Dezimalpunkt einstellen.
Ergebnis: Das Dialogfeld Einstellelement wählen wird angezeigt.

3 Wählen Sie die gewünschte Anzahl Stellen nach dem Dezimalpunkt aus.

4 Klicken Sie auf OK.
Ergebnis: Die ausgewählte Anzahl Dezimalstellen wird im RTC48 eingestellt und das 
Dialogfeld Einstellwert wählen wird geschlossen.
HINWEIS: Wenn Sie auf Abbrechen klicken, wird die ausgewählte Anzahl Dezimalstellen nicht 
im RTC48 eingestellt und das Dialogfeld Einstellwert wählen wird geschlossen.
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Einstellen der Parameter mit Zelio Temperature Control Soft
EIN/AUS-Tastenfunktion

Auswählen der EIN/AUS-Tastenfunktion

Hiermit wird der EIN/AUS-Taste entweder die Regelungsfunktion für die EIN/AUS-Funktion oder 
für Automatik-/Handbetrieb zugewiesen.

Schritt Aktion

1 Klicken Sie auf der Registerkarte Einstellung auf die Registerkarte Anzeigenansicht.

2 Klicken Sie auf die Schaltfläche im Feld EIN/AUS-Tastenfunktion.
Ergebnis: Das Dialogfeld Einstellelement wählen wird angezeigt.

3 Wählen Sie die gewünschte Aktion aus.

4 Klicken Sie auf OK.
Ergebnis: Die ausgewählte Aktion wird im RTC48 eingestellt und das Dialogfeld Einstellwert 
wählen wird geschlossen.
HINWEIS: Wenn Sie auf Abbrechen klicken, wird die ausgewählte Aktion nicht im RTC48 
eingestellt und das Dialogfeld Einstellwert wählen wird geschlossen.
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Einstellen der Parameter mit Zelio Temperature Control Soft
Regelausgang EIN/AUS

Auswählen von "Regelausgang EIN/AUS"

Schritt Aktion

1 Klicken Sie auf der Registerkarte Einstellung auf die Registerkarte Anzeigenansicht.

2 Klicken Sie auf die Schaltfläche im Feld Regelausgang EIN/AUS wählen.
Ergebnis: Das Dialogfeld Einstellelement wählen wird angezeigt.

3 Wählen Sie die gewünschte Aktion aus.

4 Klicken Sie auf OK.
Ergebnis: Die ausgewählte Aktion wird im RTC48 eingestellt und das Dialogfeld Einstellwert 
wählen wird geschlossen.
HINWEIS: Wenn Sie auf Abbrechen klicken, wird die ausgewählte Aktion nicht im RTC48 
eingestellt und das Dialogfeld Einstellwert wählen wird geschlossen.
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Einstellen der Parameter mit Zelio Temperature Control Soft
Automatik-/Handbetrieb

Auswählen von Automatik-/Handbetrieb

Schritt Aktion

1 Klicken Sie auf die Schaltfläche im Feld Automatik-/Handbetrieb wählen auf der Registerkarte 
Anzeigenansicht, nachdem "Automatik-/Handbetrieb" für die Ein/AUS-Tastenfunktion gewählt 
wurde.
Ergebnis: Das Dialogfeld Einstellelement wählen wird angezeigt.

2 Wählen Sie die gewünschte Aktion aus.

3 Klicken Sie auf OK.
Ergebnis: Die ausgewählte Aktion wird im RTC48 eingestellt und das Dialogfeld Einstellwert 
wählen wird geschlossen.
HINWEIS: Wenn Sie auf Abbrechen klicken, wird die ausgewählte Aktion nicht im RTC48 
eingestellt und das Dialogfeld Einstellwert wählen wird geschlossen.
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Einstellen der Parameter mit Zelio Temperature Control Soft
Hintergrundbeleuchtung wählen

Auswählen der Hintergrundbeleuchtung

Sie können die Anzeige auswählen, für die Sie Hintergrundbeleuchtung wünschen.

Schritt Aktion

1 Klicken Sie auf der Registerkarte Einstellung auf die Registerkarte Anzeigenansicht.

2 Klicken Sie auf die Schaltfläche im Feld Hintergrundbeleuchtung wählen.
Ergebnis: Das Dialogfeld Einstellelement wählen wird angezeigt.

3 Wählen Sie die Anzeige aus, für die Sie Hintergrundbeleuchtung wünschen.

4 Klicken Sie auf OK.
Ergebnis: Die ausgewählte Anzeige wird im RTC48 eingestellt und das Dialogfeld Einstellwert 
wählen wird geschlossen.
HINWEIS: Wenn Sie auf Abbrechen klicken, wird die ausgewählte Anzeige nicht im RTC48 
eingestellt und das Dialogfeld Einstellwert wählen wird geschlossen.
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Einstellen der Parameter mit Zelio Temperature Control Soft
PV-Farbe wählen

Auswählen der PV-Farbe

Schritt Aktion

1 Klicken Sie auf der Registerkarte Einstellung auf die Registerkarte Anzeigenansicht.

2 Klicken Sie auf die Schaltfläche im Feld PV-Farbe wählen.
Ergebnis: Das Dialogfeld Einstellelement wählen wird angezeigt.

3 Wählen Sie die gewünschte Farbe aus.

4 Klicken Sie auf OK.
Ergebnis: Die ausgewählte Farbe wird im RTC48 eingestellt und das Dialogfeld Einstellwert 
wählen wird geschlossen.
HINWEIS: Wenn Sie auf Abbrechen klicken, wird die ausgewählte Farbe nicht im RTC48 
eingestellt und das Dialogfeld Einstellwert wählen wird geschlossen.
EIO0000001553 11/2013 39



Einstellen der Parameter mit Zelio Temperature Control Soft
Anzeigen wählen, wenn Regelungsausgang ausgeschaltet ist

Auswählen von "Anzeigen wählen, wenn Regelungsausgang ausgeschaltet ist"

Wenn der Regelungsausgang AUS ist, können Sie die Anzeigen auf der PV-Anzeige auswählen.

Schritt Aktion

1 Klicken Sie auf der Registerkarte Einstellung auf die Registerkarte Anzeigenansicht.

2 Klicken Sie auf die Schaltfläche im Feld Anzeigen wählen, wenn Regelungsausgang 
ausgeschaltet ist.
Ergebnis: Das Dialogfeld Einstellelement wählen wird angezeigt.

3 Wählen Sie die gewünschte Anzeige aus.

4 Klicken Sie auf OK.
Ergebnis: Die ausgewählte Anzeige wird im RTC48 eingestellt und das Dialogfeld Einstellwert 
wählen wird geschlossen.
HINWEIS: Wenn Sie auf Abbrechen klicken, wird die ausgewählte Anzeige nicht im RTC48 
eingestellt und das Dialogfeld Einstellwert wählen wird geschlossen.
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Kapitel 4
Funktionen

Überblick

In diesem Kapitel werden die Funktionen von Zelio Temperature Control Soft beschrieben.
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Funktionen
Upload und Download

Upload

Gehen Sie wie folgt vor, um alle Einstellungsdaten aus dem aktuell verbundenen RTC48 in die 
Hauptanzeige hochzuladen:

Download

Gehen Sie wie folgt vor, um alle Einstellungsdaten aus der Hauptanzeige in den aktuell 
verbundenen RTC48 herunterzuladen:

Schritt Aktion

1 Klicken Sie auf die Menüoption Datei(D) → Upload(U).
Ergebnis: Alle Einstellungsdaten aus dem aktuell verbundenen RTC48 werden in der 
Hauptanzeige angezeigt.
Oder

Klicken Sie auf das Upload-Symbol , um alle Einstellungsdaten aus dem aktuell 
verbundenen RTC48 in der Hauptanzeige anzuzeigen.
HINWEIS: Im Offline-Modus funktioniert diese Funktion allerdings nicht.

Schritt Aktion

1 Klicken Sie auf die Menüoption Datei(D) → Download(O).
Ergebnis: Alle in der Hauptanzeige angezeigten Einstellungsdaten werden auf dem aktuell 
verbundenen RTC48 eingestellt.
HINWEIS: Es findet ein vorübergehender Wechsel vom Offline- in den Online-Modus statt, um 
den Download durchzuführen. Anschließend wird automatisch wieder in den Offline-Modus 
gewechselt.

Sie können jedoch keinen Download durchführen, wenn Optionen und Ausgangstypdaten auf 
dem PC nicht mit denen des RTC48 übereinstimmen.

Oder

Klicken Sie auf das Download-Symbol , um alle in der Hauptanzeige angezeigten 
Einstellungsdaten auf dem aktuell verbundenen RTC48 einzustellen.
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Funktionen
Datei speichern und Datei laden

Datei speichern

Gehen Sie wie folgt vor, um alle in der Hauptanzeige angegebenen Einstellungsdaten in einer 
Datei zu speichern und diese zu benennen:

Datei laden

Gehen Sie wie folgt vor, um alle in einem Ordner gespeicherten Einstellungsdaten zu laden und in 
der Hauptanzeige einzustellen:

Schritt Aktion

1 Klicken Sie auf die Menüoption Datei(D) → Datei speichern(S).
Ergebnis: Hiermit werden alle in der Hauptanzeige angegebenen Einstellungsdaten in einer 
Datei gespeichert und die Datei willkürlich in einem Ordner benannt (xxx.dat).
HINWEIS: Dies funktioniert sowohl im Online- wie im Offline-Modus.

Schritt Aktion

1 Klicken Sie auf die Menüoption Datei(D) → Datei laden(L).
Ergebnis: Alle in einem Ordner gespeicherten Einstellungsdaten werden geladen und in der 
Hauptanzeige eingestellt.
HINWEIS: Diese Funktion funktioniert nicht im Offline-Modus.

Sie können jedoch auf das Download-Symbol  klicken, um die geladenen Daten auf dem 
aktuell verbundenen RTC48 einzustellen. Wenn die Datei erfolgreich geladen wurde, wird der 
Name der ausgeführten Datei (xxx.dat) im Feld Dateiname angezeigt.
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Funktionen
Alle Daten und Anzeige aller Daten

Alle Daten

Gehen Sie wie folgt vor, um alle Einstellungsdaten aus dem aktuell verbundenen RTC48 in der 
Hauptanzeige anzuzeigen:

Schritt Aktion

1 Klicken Sie auf die Menüoption Datei(D) → Alle Daten.
Ergebnis: Die Hauptanzeige wird mit allen Parametern des aktuell verbundenen RTC48 
aktualisiert. Siehe Abbildung unten.
Oder

Klicken Sie auf das Symbol "Alle Daten" , um alle Einstellungsdaten aus dem aktuell 
verbundenen RTC48 in der Hauptanzeige anzuzeigen.
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Funktionen
Die folgende Abbildung zeigt die Hauptanzeige mit Parametern:
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Funktionen
Anzeige aller Daten

Die folgende Abbildung zeigt die in der Hauptanzeige verfügbaren Optionen:

Optionen Name Beschreibung

Bericht drucken Sie können die Anzeige aller Daten drucken.

Bericht exportieren Sie können Daten in die folgenden Dateiformate 
exportieren:
 HTML-Datei (*.htm, *.html)
 Text-Datei (*.txt)
 Unicode HTML-Datei (UTF-8) (*.htm, *.html)
 Unicode (*.txt)

Zoomen Sie können die Darstellung des Berichts ändern.

Erste Seite Zeigt die erste Seite des Berichts an.

Gehe zu Seite Sie können zur vorherigen oder nächsten Seite 
oder zu einer bestimmten Seite wechseln.

Letzte Seite Zeigt die letzte Seite des Berichts an.
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Funktionen
Exportieren

Vorgehensweise

Gehen Sie wie folgt vor, um Sollwertdaten zu exportieren:

Schritt Aktion

1 Klicken Sie auf die Menüoption Datei(D) → Exportieren(E).
Ergebnis: Die Sollwertdaten werden mit der CSV-Datei exportiert.
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Funktionen
Drucken

Vorgehensweise

Gehen Sie wie folgt vor, um Informationen zu drucken:

Schritt Aktion

1 Klicken Sie auf die Informationsanzeige, die Sie drucken möchten.

2 Klicken Sie auf die Menüoption Datei(D) → Drucken(D).
Ergebnis: Die ausgewählte Informationsanzeige wird an den ausgewählten Drucker gedruckt. 
Siehe Abbildung unten.
HINWEIS: Je nach ausgewähltem Drucker können Sie die Anzeige der RTC48-
Konsolensoftware drucken.
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Funktionen
Die folgende Abbildung zeigt die Anzeige der RTC48-Konsolensoftware mit den Alarminforma-
tionen im PDF-Format:
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Funktionen
Überwachung (nur für Advanced-Version)

Vorgehensweise

Gehen Sie wie folgt vor, um ausgewählte Parameter zu verfolgen:

Schritt Aktion

1 Klicken Sie auf die Menüoption Datei(D) → Verfolgen(V).
HINWEIS: Im Offline-Modus funktioniert diese Funktion allerdings nicht.

Oder

Klicken Sie auf das Symbol "Verfolgen" , um die Verfolgung zu starten. Sie können die 
Verfolgung auf der Registerkarte Überwachung ansehen.
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Funktionen
Kommunikation einstellen

Vorgehensweise

Gehen Sie wie folgt vor, um die Kommunikation einzustellen:

Schritt Aktion

1 Klicken Sie auf die Menüoption Einstellung(L) → Kommunikationseinstellung(K).
Ergebnis: Das Dialogfeld Anzeige für die Kommunikationsbedingungseinstellung wird angezeigt.

HINWEIS: Sie können die Kommunikationsbedingungen manuell einstellen. Im Offline-Modus 
funktioniert diese Funktion allerdings nicht.

Oder

Klicken Sie auf das Symbol "Kommunikationseinstellung" , um die Kommunikationsparameter 
festzulegen.

2 Wählen Sie den erforderlichen Kommunikationsport (COM1 bis COM8) aus der Liste 
Kommunikationsport wählen aus.
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Funktionen
Wenn keine Kommunikationsbedingungen eingestellt sind, wird folgende Meldung angezeigt:

In diesem Fall stellen Sie die Kommunikationsbedingungen erneut manuell ein.

3 Wählen Sie die erforderliche Gerätenummer aus der Liste Gerätenummerneinstellung aus.
HINWEIS: Setzen Sie nichts auf globale Adressen (0 und 95). 0 und 95 entspricht Modbus ASCII/RTU 
und 95 entspricht PRTC. Wenn die Station des Temperaturreglers nicht eingestellt ist, reagiert der 
RTC48 auch dann nicht, wenn der Kommunikationsbefehl gesendet wird. Stellen Sie deshalb die 
Adresse des Temperaturreglers ein.

4 Klicken Sie im Abschnitt Kommunikationsgeschwindigkeit wählen auf die erforderliche 
Kommunikationsgeschwindigkeit.

5 Klicken Sie im Abschnitt Datenbit wählen auf das erforderliche Datenbit.

6 Klicken Sie im Abschnitt Stoppbit wählen auf das erforderliche Stoppbit.

7 Klicken Sie im Abschnitt Paritätsbit wählen auf das erforderliche Paritätsbit.

8 Klicken Sie im Abschnitt Kommunikationsprotokoll wählen auf das erforderliche 
Kommunikationsprotokoll. Das Standardprotokoll ist Modbus RTU.
HINWEIS: Wählen Sie nicht PRTC (Production Protocol) als Kommunikationsprotokoll aus. Dieses 
Protokoll wird für die Produktion verwendet.

9 Klicken Sie auf OK.
Ergebnis: Die Kommunikation mit dem RTC48 beginnt mit den manuell eingestellten Bedingungen. 
Nachdem die Kommunikationsbedingungen eingestellt wurden, werden die Sollwerte im Bereich 
Kommunikationsinformationen der Hauptanzeige angezeigt.
HINWEIS: Wenn Sie auf Abbrechen klicken, werden die manuell eingestellten 
Kommunikationsbedingungen verworfen und das Dialogfeld Anzeige für die 
Kommunikationsbedingungseinstellung wird geschlossen.

Schritt Aktion
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Funktionen
Überprüfen des Kommunikationsports (Windows XP)

Gehen Sie wie folgt vor, um den Kommunikationsport am PC unter dem Betriebssystem 
Windows XP zu überprüfen:

Schritt Aktion

1 Klicken Sie auf Start → Systemsteuerung.
Ergebnis: Das Dialogfeld Systemsteuerung wird angezeigt.

2 Klicken Sie auf Leistung und Wartung.
Ergebnis: Das Dialogfeld Leistung und Wartung wird angezeigt.

3 Klicken Sie auf System.
Ergebnis: Das Dialogfeld Systemeigenschaften wird angezeigt.

4 Klicken Sie auf die Registerkarte Hardware.

5 Klicken Sie auf Geräte-Manager.
Ergebnis: Das Dialogfeld Geräte-Manager wird angezeigt.

6 Doppelklicken Sie auf Anschlüsse (COM & LPT).
Ergebnis: Der aktuelle Kommunikationsport wird angezeigt.
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Funktionen
Modelländerung

Vorgehensweise

Sie können neue Einstellungen in der Hauptanzeige angeben.

Wenn sich aktuell eingestellte Spezifikationen, die auf einem hinzugefügten Temperaturregler 
angezeigt werden, von denen des aktuell verbundenen RTC48 unterscheiden, stellen Sie die 
Spezifikationen in der Hauptanzeige erneut so ein, dass sie übereinstimmen. Wenn die Spezifika-
tionen nicht übereinstimmen, werden bestimmte Einstellungen nicht angegeben bzw. es werden 
unnötige Elemente angegeben. Die Einstellungen sind im Offline-Modus funktionsfähig.

Gehen Sie wie folgt vor, um die aktuellen Einstellungen/Spezifikationen zu ändern:

Schritt Aktion

1 Klicken Sie auf die Menüoption Einstellung(L) → Modell ändern(M).
Ergebnis: Das Dialogfeld Anzeige für die Modelländerung wird angezeigt und gibt die 
aktuellen Einheiteninformationen sowie die Einheiteninformationen nach der Änderung an.

Oder

Klicken Sie auf das Symbol "Modell ändern" .
Ergebnis: Das Dialogfeld Anzeige für die Modelländerung wird angezeigt und gibt die 
aktuellen Einheiteninformationen sowie die Einheiteninformationen nach der Änderung an.

2 Klicken Sie auf erforderliche Option im Bereich Ausgangstyp.

3 Klicken Sie auf erforderliche Option im Bereich Alarm 2.

4 Klicken Sie auf erforderliche Option im Bereich Heiz-/Kühlungssteuerung.

5 Klicken Sie auf erforderliche Option im Bereich Serielle Kommunikation.
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Funktionen
HINWEIS: Wenn die Einstellungen sich von denen des aktuell verbundenen RTC48 
unterscheiden, ist die Online-Kommunikation nicht möglich, selbst wenn der Online-Status aktiviert 
ist.

6 Klicken Sie auf OK, um die Änderungen zu speichern und das Dialogfeld Anzeige für die 
Modelländerung zu schließen.
HINWEIS: Wenn Sie auf Abbrechen klicken, werden die Änderungen verworfen und das 
Dialogfeld Anzeige für die Modelländerung wird geschlossen.

Schritt Aktion
EIO0000001553 11/2013 55



Funktionen

56 EIO0000001553 11/2013


	Zelio-Regelung
	Inhaltsverzeichnis
	Sicherheitshinweise
	Über dieses Buch
	Starten von Zelio Temperature Control Soft
	Starten der Software

	Zelio Temperature Control Soft - Benutzeroberfläche
	Hauptanzeige
	Regelungsinformationsanzeige
	Funktionsregisterkarte
	Überwachung (nur in der Advanced-Version von Zelio Temperature Control Soft verfügbar)

	Einstellen der Parameter mit Zelio Temperature Control Soft
	Sollwert (SV)
	Eingangsbetrieb
	Direkt-/Reversieraktion
	Auto-Tuning/Auto-Reset
	Kälteleistungsaktionsmodus
	Alarm 1 Typ
	Alarm 1 Erregt/Entregt
	Stellen nach Dezimalpunkt
	EIN/AUS-Tastenfunktion
	Regelausgang EIN/AUS
	Automatik-/Handbetrieb
	Hintergrundbeleuchtung wählen
	PV-Farbe wählen
	Anzeigen wählen, wenn Regelungsausgang ausgeschaltet ist

	Funktionen
	Upload und Download
	Datei speichern und Datei laden
	Alle Daten und Anzeige aller Daten
	Exportieren
	Drucken
	Überwachung (nur für Advanced-Version)
	Kommunikation einstellen
	Modelländerung



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.6
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<


    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e55464e1a65876863768467e5770b548c62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc666e901a554652d965874ef6768467e5770b548c52175370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>



    /HUN <>
    /ITA (Utilizzare queste impostazioni per creare documenti Adobe PDF adatti per visualizzare e stampare documenti aziendali in modo affidabile. I documenti PDF creati possono essere aperti con Acrobat e Adobe Reader 6.0 e versioni successive.)
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020be44c988b2c8c2a40020bb38c11cb97c0020c548c815c801c73cb85c0020bcf4ace00020c778c1c4d558b2940020b3700020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken waarmee zakelijke documenten betrouwbaar kunnen worden weergegeven en afgedrukt. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 6.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>


    /SKY <>

    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>

    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents suitable for reliable viewing and printing of business documents.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 6.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


